
                                             Rachel Buquet  

 
 
Rachel Buquet ist eine deutsch-französische Geigerin, geboren 1998 in Frankfurt 
am Main. Sie erhielt ihren ersten Violinunterricht in Karlsruhe und wurde bereits mit 
zwölf Jahren als Jungstudentin an der Musikhochschule Stuttgart aufgenommen, 
wo sie bei Prof. Anke Dill studierte. Ihr Bachelorstudium absolvierte sie an der 
Universität der Künste Berlin bei Prof. Nora Chastain, ergänzt durch ein Erasmus-
Studium am Conservatoire de Paris bei Prof. Philippe Graffin.  
Weitere künstlerische Impulse erhielt sie u. a. von Antje Weithaas, Igor Ozim und 
Anton Barakhovsky.


Von 2022 bis 2024 war sie Akademistin der Staatskapelle Berlin.  
In der Saison 2024/25 folgte dort ein Zeitvertrag, in dem sie regelmäßig in Opern- 
und Konzertproduktionen sowie auf Tourneen mitwirkte.


Rachel erhielt 1. Preise bei mehreren Wettbewerben in Deutschland und 
Frankreich, wie u.a. 1. Bundespreise bei Jugend Musiziert in den Solo- und Duo- 
Kategorien und dem ‚Concours Flame‘ in Paris. 
2014 wurde sie als jüngste Stipendiatin bei TONALi in Hamburg ausgewählt und 
war außerdem Preisträgerin des Wettbewerbs des Deutschen 
Musikinstrumentenfonds der Deutschen Stiftung Musikleben und Stipendiatin der 
Landessammlung Baden- Württemberg. 
Sie ist ebenfalls Preisträgerin des Anton Rubinstein Wettbewerbs in Düsseldorf und 
des Alois Kottmann Wettbewerbs in Kooperation der Stadt Frankfurt am Main.


 
Seit September 2025 ist Rachel Buquet Stipendiatin der Karajan-Akademie der 
Berliner Philharmoniker.


